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Revier: Die
Gegend, in der Sie
mit dem Boot
Urlaub machen.

Charterfirma:
Bootsverleiher oder
-vermieter

an Bord: Alles, was
auf dem Hausboot
ist, ist an Bord. Was
über Bord ist, liegt
im Wasser.

Charterbe-
scheinigung: Das ist
ein Papier, auf dem
Ihre Charterfirma
bestätigt, dass Sie
ohne amtlichen
Bootsführerschein
ein Hausboot
gemietet haben
und entsprechend
eingewiesen
worden sind. Früher
hieß dieses Papier
Charterschein.

Hausboot: Ein
langsam fahrendes
Wasserfahrzeug,
das im Inneren gute
Stehhöhe hat und
über mindestens
eine Schlafkabine
mit Nasszelle und
eine kleine Küche
verfügt.

Törn: Reise mit dem
Boot

Inhalt
Kurz suchen – schnell finden

A l l g e m e i n
Alles an Bord? 4
Führerscheinfreie Reviere 6

E i n w e i s u n g
Drei Stunden Crashkurs 8
Ihr Urlaubsrevier 9

T h e o r i e
Wer ist der Skipper? 10
Vorfahrtsregeln 12
Zeichensprache 14
Schifffahrtszeichen 16
Betonnung 18
Schöne Plätze … 20
Kranich, Seerose & Co 20

P r a x i s
Fahren und Steuern 22
Hausbootmanöver 23
Ablegen 24
Anlegen 25
Bugstrahlruder 26
Glückliche Verbindung? 27
Die wichtigsten Knoten 28
Ankern 30
Aufstoppen 31
Begegnen an Engstellen 32
Wenden auf engem Raum 33
Sog- und Wellenschlag 35
Zickzack-Kurs nach Hause 34
Kinder an Bord 36
Kleine Hausbootetikette 38

S c h l e u s e n
Kammer des Schreckens 40
Fahrstuhl für Boote 41
Schleusen-Vorbereitung 42
Abwärtsschleusen 43
Aufwärtsschleusen 44
Kleine Schleusenetikette 46
Brücken: Sesam öffne Dich! 47

S i c h e r h e i t
Sicherheit 48
Passt, wackelt & hat Luft 49
Notsignale 50
Rette mich, wer kann! 50
Grundberührung 52
Maschinenausfall 53
Feuer an Bord 54
Manövrierunfähig? 55
Register 55
Wasser- und Schifffahrtsämter 57
Was ist wo am Boot 58

N o t f a l l
Zum Selbstausfüllen 59

Impressum 59



3

No
tfa

ll
Sic

he
rh

ei
t

Sc
hl

eu
se

n
Pr

ax
is

Th
eo

rie
Ein

w
ei

su
ng

Al
lg

em
ei

n
Vo

ra
us

Voraus
Liebe Skipperin, lieber Skipper,

Willkommen in der Bootswelt! Wir
Bootsleute, die wir schon lange an und auf
dem Wasser zu Hause sind, freuen uns,
Sie in unserer Mitte aufzunehmen. Die-
ses kleine Büchlein soll Ihnen einen herz-
lichen Empfang sichern und Ihnen die er-
sten Schritte in der Bootswelt erleichtern.
Denn immerhin wechseln Sie das Ele-
ment, statt festen Boden haben Sie bald
ein Bootsdeck unter den Füßen – auch
wenn letzteres auf unseren geschützten
Binnengewässern für gewöhnlich kaum
ins Schwanken kommt.

Alles, was Sie von Ihrer Charterfirma in
einem dreistündigen Schnellkurs über Ihr
Boot, Ihr Urlaubsrevier und den Verkehr
auf dem Wasser beigebracht bekommen,
ist Inhalt dieses Buches – und noch ein
bisschen mehr. Tricks und Kniffe aus lan-
gen Jahren Hausbootpraxis sind ebenso
enthalten wie die typischen Missge-
schicke, die Anfänger auf einem Hausboot
ereilen können. Dieses Buch ist keine Be-
dienungsanleitung für das von Ihnen ge-
charterte Hausboot, denn die liegt übli-
cherweise an Bord.

Wir möchten uns bei Ihnen zu Hause ein-
laden und mit Ihnen an Bord gehen, wenn
Sie zum ersten Mal ein Charterboot be-
treten. Wir bleiben bei Ihnen, wenn Sie

auf Törn sind und wir machen uns nach
und nach überflüssig: Mit jedem Mal,
wenn Sie Ihr Boot glücklich eingeparkt
haben (bei uns heißt das Anlegemanöver,
weil es ein kleines bisschen anders ist als
mit dem Auto), nach jeder geschafften
Schleuse und jedem Ankern brauchen Sie
uns weniger und wir werden uns nach und
nach von Bord zurückziehen.

Wir werden unsere Aufgabe, Ihnen unse-
re Bootswelt zu zeigen, mit guter Laune
angehen und nicht dröge schulmeistern.
Hausbootfahren ist einfach und es macht
Spaß, trotzdem nehmen wir den Job ernst.
Ihnen die richtigen Grundlagen zu vermit-
teln ist wichtig, schließlich möchten wir
Ihnen ja auch ruhigen Gewissens auf dem
Wasser begegnen.

Einen schönen Törn wünscht Ihnen Ihre
Crew von Quick Maritim Medien

Klaus Neumann (Autor)
Dagmar Rockel (Redaktion)
Eva Irina Mühleck (Grafik)

PS Spezialausdrücke aus der Bootswelt
(im Text unterstrichen) sind am linken
Rand der Seite erklärt. Die jeweiligen
Seitenzahlen finden Sie im Register ab
Seite 55.


